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Bern, 24. Juni 2013 
 
Wie setzt die Schweiz Empfehlungen und Entscheide von internationalen Menschenrechtsorganen 
um? Das Schweizerische Kompetenzzentrum  für Menschenrechte  (SKMR) hat die konkrete Praxis 
erstmals  themenübergreifend  untersucht.  Die  Studie  „Umsetzung  der  Menschenrechte  in  der 
Schweiz“ präsentiert die wichtigsten Handlungsfelder. 
 
Die Schweiz ist im Bereich Menschenrechte zahlreiche Verpflichtungen eingegangen. Erstmals wurde 
nun  themenübergreifend  untersucht,  wie  die  Schweiz  die  Empfehlungen  und  Entscheide 
internationaler  Menschenrechtsorgane  in  der  Praxis  umsetzt,  in  welchen  Bereichen 
Umsetzungsschwierigkeiten  bestehen  und  wo  es  Handlungsbedarf  gibt.  Das  Schweizerische 
Kompetenzzentrum  für Menschenrechte  (SKMR) präsentiert die Ergebnisse dieser Untersuchung  in 
der Studie „Umsetzung der Menschenrechte in der Schweiz“. 
 
Die  Studie erscheint  zweisprachig  (Deutsch und  Französisch) und besteht aus  sechs Teilbänden  zu 
den  Themenbereichen  „Migration“,  „Freiheitsentzug,  Polizei  und  Justiz“,  „Geschlechterpolitik“, 
„Kinder‐ und Jugendpolitik“ „Institutionelle Fragen“ sowie „Menschenrechte und Wirtschaft“. 
 
Der erste Teilband „Freiheitsentzug, Polizei und  Justiz“  ist  soeben  in der SKMR‐Schriftenreihe auf 
Deutsch  erschienen  und  kann  unter  folgendem  Link  kostenlos  bezogen  werden:  
http://epub.weblaw.ch/index.php?method=info&info_id=112&pref_lang=de 
 
Als  Problembereiche  wurden  im  Bereich  Haft  etwa  die  Vorgaben  zur  ausländerrechtlichen 
Administrativhaft  und  die  medizinische  Betreuung  und  im  Bereich  Polizei  der  Umgang  mit 
Beschwerden  wegen  polizeilicher  Gewalt  sowie  Fälle  von  diskriminierendem  „Profiling“ 
identifiziert.  Im  Kapitel  Justiz  kritisiert  die  Studie  die  fehlende  Anerkennung  der  direkten 
Anwendbarkeit von wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Rechten in der Schweiz. 
 
Die weiteren Teilbände werden bis im Herbst 2013 in der SKMR‐Schriftenreihe publiziert und dann in 
einer  Lancierungsveranstaltung  der  Öffentlichkeit  präsentiert.  Die Webseite  des  SKMR  informiert 
aktuell über die Publikation der Teilbände: www.skmr.ch  
 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 
Evelyne Sturm, Co‐Geschäftsführerin, evelyne.sturm@skmr.unibe.ch, Tel.: 031 631 86 55 
 
 

Das Schweizerische Kompetenzzentrum  für Menschenrechte  (SKMR) wurde vom Bundesrat 2011  ins 
Leben gerufen. Es  ist ein Pilotprojekt mit dem Zweck, die verschiedenen Akteure bei der Umsetzung 
der  internationalen Menschenrechtsverpflichtungen  in  der  Schweiz  zu  stärken  und  zu  unterstützen 
und die öffentliche Diskussion über Menschenrechte zu fördern. 

 


